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Betreff

Einwohneranfrage - Umwelt- und Naturschutz

I. Sachverhalt

Natur- und Umweltschutz sind in der heutigen Zeit wichtiger denn je. Im Stadtgebiet und in den
Ortsteilen gibt es unzadhlige Tier- und Pflanzenarten, die sich auf den Listen fiir bedrohte bzw. vom
Aussterben bedrohte Tier- und Pflanzenarten der Naturschutzbiinde und des Bundesamtes fir
Naturschutz wiederfinden. Fiir jede Biirgerin, jeden Biirger, Gemeinde oder Amter sollte es ein
besonderes Anliegen sein, sich flir Naturschutz einzusetzen, denn oft reichen schon Kleinigkeiten, um
den Lebensraum der gefahrdeten Tier- und Pflanzenarten zu erhalten bzw. zu schiitzen.

Da bspw. Naturschutzbeirdte und weitere fiir die Natur und Umwelt zustindige Amter der
Kommunen zum (ibertragenen Wirkungskreis gehoéren, wird es fiir Birger*innen sehr schwierig,
Auskiinfte Gber Projekte, Gutachten bzw. Planungen zu erhalten.

So gibt es z.B. ein Artenschutzgutachten von 2017 zum Tor der Stadt, welches nie den Weg in die
Offentlichkeit findet.

I. Fragestellung

1. Welche Moglichkeiten sieht die Stadtverwaltung, interessierten Birger*innen mehr
Informationen zur Verfligung zu stellen oder diese in Naturschutzprojekte mit einzubeziehen?

2. Wieso werden einzelne gravierende VerstofRe gegen Umwelt- und Naturschutzgesetze seit Jahren
billigend in Kauf genommen? (z.B. Asbesthentsorgung, Lagerung gefdhrlicher Stoffe und
Flissigkeiten in Uferndahe vom Miihlgraben, Einleitungen undefinierbaren Abwasser, Biodiesel
vom Marienbach tber Mihlgraben in die Horsel)

3. Warum gibt es keinerlei Hinweise bzw. Projektteilnahmen der Stadtverwaltung zu Landes- oder
Bundesprogrammen zum Schutz bestimmter Tier- und Pflanzenarten und nimmt die Stadt
Uberhaupt an derartigen Projekten teil?

4. Warum werden Fordermafnahmen des Bundes bzw. Landes zum Umwelt-, Natur- und
Klimaschutz nicht in Anspruch genommen? (Bsp. ,Stadtgriin naturnah” - welches bereits 2018
seitens der Stadtverwaltung als Antwort auf Einwohneranfragen zugesagt wurde)

5. Welche Amter der Stadtverwaltung, auBer die, die zum ibertragenen Wirkungskreis zihlen,
befassen sich weiterhin mit Umwelt- und Naturschutz, wo auch die Blirger*innen Informationen



Seite: 2

erhalten kbnnen?

Frau W.
99817 Eisenach



	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

